
 

 

PPPPressemeldungressemeldungressemeldungressemeldung 

 

 

 

Die Vertreter der 83 Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Deutschland, die 

im Deutschen Koordinierungsrat zusammengeschlossen sind, kamen am 3./4. Mai 2008 zu ihrer 

Mitgliederversammlung in Bonn zusammen. 

 

Sie beschlossen die folgende VerlautbarungVerlautbarungVerlautbarungVerlautbarung:    

 

Die Mitgliederversammlung des Deutschen Koordinierungsrates der 83 Gesellschaften für 

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in der Bundesrepublik Deutschland bekräftigt ihre 

Solidarität mit dem Staat Israel als jüdischer Heimstätte in sicheren Grenzen für alle seine 

Bürger. 

 

Zum 60. Jahrestag der Staatsgründung wünschen die Delegierten im Namen ihrer rund 20.000 

Mitglieder dem Staat und allen seinen Bewohnern Frieden, Sicherheit und Wohlergehen. 

 

Bonn, 3. Mai 2008 

 

 

 

Die Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit sind in der Bundesrepublik 

Deutschland nach der Befreiung vom nationalsozialistischen Unrechtsstaat entstanden. Im 

Dachverband des Deutschen Koordinierungsrates setzen sie sich ein für die Verständigung 

zwischen Christen und Juden, den Kampf gegen Antisemitismus und Rechtsradikalismus sowie 

für ein friedliches Zusammenleben der Völker und Religionen. 

 

An die Vorstandsmitglieder  

der Gesellschaften  

5. Mai 2008 


